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in Streitigkeiten zwischen Angehörigen beider Parteien Recht sprechen zu
helfen. Die neue Gewerbeordnung von 1891 führte die Sonntagsruhe ein,
so daß alle Arbeitnehmer in Bergwerken und Fabriken, in Werkstätten und
im Handelsgewerbe Zeit zur Ruhe und Erholung gewannen. Kinder in
schulpflichtigem Alter durften fortan nicht mehr in Fabriken beschäftigt werden,
und den Arbeitgebern wurden Schutzvorrichtungen für Leben und Gesundheit
ihrer Arbeiter vorgeschrieben.

Am 1. Januar 1900 trat das neue „Bürgerliche Gesetzbuch" in Kraft,
durch das eine einheitliche Rechtsprechung im ganzen Reiche herbeigeführt
wurde.

35. S. M. S. „Deutschland". (Linienschiff 1906 fertig geworden; Größe 13200 Tonnen,
Besatzung 670 Mann, Dampfstrecke 5500 Seemeilen.)

Unter dem Schutze der Kriegsflotte nehmen Handel und Verkehr einen
gewaltigen Aufschwung. Die deutsche Handelsflotte wird nur noch von der
englischen übertroffen, doch die „Hamburg-Amerika-Linie" und der „Nord¬
deutsche Lloyd" sind die bedeutendsten Schiffahrtgesellschaften der Welt.

Der Kaiser ist auch ein eifriger Förderer von Kunst und Wissenschaft.
Keine bedeutende Erfindung, kein Fortschritt entgeht seinem wachsamen Auge.
Gern sucht er die Künstler in ihren Werkstätten auf und regt sie zu neuem
Schaffen an. Auf feine Kosten ließ er Standbilder aller brandenburgisch-
preußischen Regenten anfertigen, die in der Siegesallee in Berlin aufge¬
stellt wurden. Das mächtige Denkmal Wilhelms I. vor dem Schlosse, das
Bismarck-Denkmal vor dem Reichstagsgebäude, die Kaiser Wilhelins-


